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Aufgrund des § 56 Abs. 1 des Gesetzes Uber die Kunsthochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Kunsthochschulgesetz - KunstHG NRW -) vom 13. Marz 2008 (GV. NRW. S. 195),
zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. Marz 2021 (GV. NRW. S. 331), hat der
Fachbereich 1 der Folkwang Universitat der Kiinste die folgende Ordnung erlassen:
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§1
Geltungsbereich

Diese Ordnung regelt Anforderungen und Verfahren der Priifungsleistungen im Masterstudiengang
Instrumentalausbildung an der Folkwang Universitdt der Kiinste. Sie gilt in Verbindung mit dem
Studienverlaufsplan fir diesen Studiengang.

§2
Ziel des Studiums und Zweck der Masterpriifung
(1) Die Masterpriifung bildet einen weiteren berufsqualifizierenden Abschluss. Mit dem Masterab-
schluss wird nachgewiesen, dass die Absolvent®innen unter Beriicksichtigung der Verdnderungen
und Anforderungen der Berufswelt vertiefte fachliche Kenntnisse, Fahigkeiten und Methoden er-
worben haben, die zu selbststandiger kiinstlerischer und wissenschaftlicher Arbeit und zu verant-
wortlichem und problemlésendem Handeln befdhigen. Die Absolvent*innen sollen in der Lage sein,
dem Leitbild der Folkwang Universitat der Kiinste entsprechend, transdisziplindr zu Arbeiten und
einen impulsgebenden Beitrag fir die kulturelle Entwicklung der Gesellschaft zu leisten.
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Das Studium vermittelt insbesondere Kenntnisse und Fahigkeiten, die dazu dienen, exzellentes mu-
sikalisches Kénnen und Beherrschen des Instrumentes zu prasentieren. Die Absolvent*innen sind in
der Lage, stilsichere Interpretationen auf hohem Niveau eigenstdndig zu erarbeiten. Sie sind zudem
fahig sich eigenstandig mit der Thematik des jeweilig gewéhlten Hauptfachs (Alte Musik, Neue
Musik, Kammermusik, Vokales Duo fiir Pianist‘innen, Instrumentales Duo mit Pianist*innen)
klinstlerisch-musikalisch und wissenschaftlich vertiefend auseinanderzusetzen.

(2) Durch die studienbegleitenden Modul- und Modulteilprifungen wird nachgewiesen, dass die
wesentlichen Lernziele der jeweiligen Module erfiillt worden sind. Durch die Masterprifung wird
nachgewiesen, ob die Studierenden die Ziele des Studiums erreicht haben.

§3
Zugangsvoraussetzungen
(1) Zugangsvoraussetzungen fiir den Masterstudiengang Instrumentalausbildung sind ein berufs-
qualifizierender Hochschulabschluss in einem einschldgigen Studiengang der Musik und eine
klinstlerische Eignung.

(2) Die Zulassung zum Studium erfolgt zum Winter- und Sommersemester.

(3) Fir Bewerber*innen, die ihre Studienqualifikation nicht an einer deutschsprachigen Einrichtung
erworben haben, ist der Nachweis eines Sprachkurses gemafB der Priifungsordnung zum Nachweis
deutscher Sprachkenntnisse fir Studienbewerber*innen und Studierende an der Folkwang Univer-
sitdt der Kiinste - Sprachprifungsordnung - in der jeweils gliltigen Fassung erforderlich.

§4
Feststellung der kiinstlerischen Eignung
Das Eignungsprifungsverfahren wird in der Rahmenordnung zur Feststellung der kiinstlerischen
oder studiengangspezifischen Eignung und der besonderen kiinstlerischen Begabung an der Folk-
wang Universitat der Kiinste (Rahmeneignungspriifungsordnung) in der jeweils giiltigen Fassung
geregelt. Dariber hinaus gelten die nachfolgenden studiengangspezifischen Regelungen.

§5
Présenzpriifung
(1) Die Feststellung der kiinstlerischen Eignung besteht aus einer Prasenzpriifung. Diese besteht aus
einem Vorspiel von stilistisch unterschiedlichen Werken héchsten Anspruchs.

(2) Die instrumentalspezifischen Anforderungen (Dauer, Pflichtstlicke etc.) ergeben sich aus dem
angehingten Ubersichtsplan. Sie werden auf der Homepage der Folkwang Universitat der Kiinste
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veroffentlicht und dort regelmaBig aktualisiert.
(3) Fur die Prasenzpriifung gelten die folgenden inhaltlichen Kriterien:

1. Instrumentaltechnischer Leistungsstand,

2. Musikalische Ausdrucksfahigkeit,

3. Stilistisches Differenzierungsvermégen/Stilsicherheit,
4. Asthetik und Sinn fiir den Klang und

5. Blhnenprasenz.

(4) Fr den Studiengang Neue Musik gilt zusétzlich das inhaltliche Kriterium, fahig und bereit zu
sein, erweiterte Spieltechniken und Notationsarten umzusetzen.

(5) Die Prasenzpriifung kann auch elektronisch durchgefiihrt werden.

§6
Hochschulgrad
Nach erfolgreichem Abschluss der Masterpriifung verleiht die Folkwang Universitat der Kiinste
den Mastergrad ,Master of Music", abgekirzt ,M.Mus.".

§7
Regelstudienzeit, Aufbau des Studiums und Studienumfang
(1) Die Regelstudienzeit im Masterstudiengang Instrumentalausbildung betrdgt 2 Studienjahre
(4 Semester).

(2) Das gesamte Studium ist modular aufgebaut. Ein Modul bezeichnet einen Verbund von thema-
tisch und zeitlich aufeinander abgestimmten Lehrveranstaltungen (Teilmodulen), die entsprechend
dem fir eine erfolgreiche Teilnahme erforderlichen Arbeitsaufwand quantitativ bewertet werden.
Die quantitative Bewertung gibt den durchschnittlichen Arbeitsaufwand der Student*innen fir alle
zum Modul gehdrenden Leistungen wieder. Das European Credit Transfer System (ECTS) dient der
quantitativen Erfassung des gesamten zeitlichen Aufwandes der von den Studierenden erbrachten
Leistungen. Jede Lehrveranstaltung ist mit ECTS-Credits versehen, die dem jeweils erforderlichen
Arbeitsaufwand der Studentinnen und Studenten entsprechen. Das Studium umfasst pro Semester
30 ECTS-Credits und demnach insgesamt 120 ECTS-Credits. Einem ECTS-Credit liegen ca. 30 Ar-
beitsstunden zugrunde. 30 ECTS-Credits entsprechen demgemaf 900 Arbeitsstunden.

Die Verteilung der ECTS-Credits regelt der Studienverlaufsplan. Mit den ECTS-Credits ist keine qua-
litative Bewertung der Studienleistungen verbunden.

(3) Zielsetzungen und Inhalte der Module und Lehrveranstaltungen werden vom Fachbereichsrat
schriftlich festgelegt.

Seite 4 von 8 AMTLICHE MITTEILUNG NR. 400



Folkwang

Universitat der Kiinste

(4) Pro Studienjahr sollen 60 ECTS-Credits erworben werden. Studierende, die im ersten Studienjahr
weniger als 40 ECTS-Credits erworben haben, miissen an einer fachbezogenen Studienberatung
teilnehmen.

(5) Um die Voraussetzungen fiir eine (Teil)modulpriifung zu erfillen, darf in praktischen Ausbil-
dungsveranstaltungen grundsatzlich eine Fehlzeit von 20 % nicht Uberschritten werden, um die
Schaffung des kiinstlerischen Niveaus unter Aufsicht und Leitung der Lehrperson zu gewdahrleisten.

§8
Bestimmungen tiber Modulpriifungen und Modulteilpriifungen
(1) Module bilden Lehr- und Lerneinheiten, die sich aus einer oder mehreren Lehrveranstaltungen,
dem dazugehdrigen Selbststudium und Priifungen zusammensetzen. Jedes Modul schlieBt mit einer
Modulpriifung bzw. Modulteilpriifungen ab, mit deren Bestehen die Student®innen das Erreichen
der Lernziele des Moduls nachweisen. Prifungsform und Priifungsdauer werden im Studienver-
laufsplan angegeben.

(2) Modulprtfungen kénnen sich aus mehreren Modulteilpriifungen zusammensetzen.

(3) Die Masterpriifung setzt sich zusammen aus:
1. Unbenoteten studienbegleitenden Modul(teil)prifungen,
2. benoteten studienbegleitenden Modul(teil)priifungen und
3. dem benoteten studienabschlieBenden Masterprojekt.

§9
Bildung der Modulnoten
(1) Ein unbenotetes Modul ist erfolgreich absolviert, wenn alle zu diesem Modul gehérenden stu-
dienbegleitenden Modulteilpriifungen erfolgreich (bestanden) abgelegt wurden. Ein benotetes Mo-
dul ist erfolgreich absolviert, wenn alle zu diesem Modul gehérenden unbenoteten Modulteilpri-
fungen erfolgreich (bestanden) abgelegt wurden und die Gesamtnote der benoteten Modulteilprii-
fungen mit mindestens ausreichend (4,0) bewertet ist. Mit erfolgreichem Abschluss eines Moduls
werden der oder dem Studierenden die ausgewiesenen ECTS-Credits gutgeschrieben.

(2) Bei der Berechnung zusammengefasster Noten wird nur die erste Dezimalstelle nach dem
Komma beriicksichtigt; alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestrichen. Besteht die Mo-
dulprifung aus mehreren Modulteilpriifungen, so errechnet sich die Modulnote aus dem arithme-
tischen Mittel der nach den betreffenden ECTS-Credits gewichteten Noten der Modulteilprifungen.
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§10
Bildung der Gesamtnote
(1) Die Gesamtnote des Masterstudienganges Instrumentalausbildung ergibt sich aus der jeweiligen
Gewichtung der ausgewiesenen Module. Bei der Berechnung der Gesamtnote wird nur die erste
Dezimalstelle nach dem Komma ber{icksichtigt; alle weiteren Stellen werden ohne Rundung gestri-
chen.

(2) Folgende Module werden in die Berechnung der Gesamtnote einbezogen:

1. Note Modul Hauptfach Alte Musik | (nur fiir das Hauptfach Alte Musik): 1-fach,

2. Note Modul Hauptfach Kammermusik | (nur fiir das Hauptfach Kammermusik): 1-fach,
3. Note Modul Hauptfach Neue Musik | (nur fuir das Hauptfach Neue Musik): 1-fach,

4. Note Modul Hauptfach Duo fiir Pianistinnen | (nur fir das Hauptfach Duo fir Pianist*in-
nen vokal): 1-fach,

5. Note Modul Hauptfach Alte Musik Il (nur fir das Hauptfach Alte Musik): 1-fach,

6. Note Modul Hauptfach Neue Musik Il (nur fiir das Hauptfach Neue Musik): 1-fach,

7. Note Modul Hauptfach Duo fiir Pianistinnen Il (nur fiir das Hauptfach Duo fir Pianist*in-
nen vokal): 1-fach und

8. Note studienabschlieBendes Modul Masterprojekt: 2-fach

§11

StudienabschlieBende Modulpriifung
(1) Die Voraussetzung zur Zulassung des studienabschlieBenden Moduls Masterprojekt ist erfillt,
wenn alle studienbegleitenden Modulprifungen des ersten Studienjahres bestanden sind.

(2) Der Antrag auf Zulassung zum studienabschlieBenden Modul Masterprojekt ist bis zum Ende
des der Priifung vorangehenden Semesters zu stellen. Anmeldeschluss ist somit fiir das Sommer-
semester jeweils der 31.03. und flr das Wintersemester jeweils der 30.09.

(3) Der Riicktritt vom studienabschlieBenden Modul Masterprojekt ist einmalig bis einen Monat
nach Zulassung zum studienabschlieBenden Modul ohne Angabe von Griinden mdéglich und ist
schriftlich beim Prifungsausschuss zu melden. Das Masterprojekt muss mit einem neuen Thema
beantragt werden.

(4) Die Priifung des studienabschlieBenden Moduls ,Masterprojekt” besteht aus der Prasentation
des Ergebnisses des Masterprojektes entweder in Form eines Vorspiels bzw. Recitals und eines Me-
diendokuments (Konzept bzw. CD) oder in Form eines Lecture Recitals.

(5) Art und Aufgabenstellung des Masterprojektes beziehen sich auf das Hauptfach (Instrument).
Das Masterprojekt wird von der*dem Prifungskandidat®in entwickelt und bearbeitet.

Scite 6 von 8 AMTLICHE MITTEILUNG NR. 400



Folkwang

Universitat der Kiinste

(6) Nach Antragstellung durch die*den Priifungskandidat®in in Form einer schriftlichen Projektbe-
schreibung und eines Zeitplans (Programm inklusive Zeitangaben der einzelnen Stiicke) beim Prii-
fungsausschuss sorgt die oder der Vorsitzende des Priifungsausschusses dafiir, dass die Priifungs-
kandidatin oder der Priifungskandidat rechtzeitig die Genehmigung fiir das Masterprojekt erhalt
und eine Betreuerin oder ein Betreuer festgelegt wird. Die*der Betreuer®in ist in der Regel die*der
Hauptfachlehrerin. Die Ausgabe des Themas des Masterprojektes erfolgt Giber die*den Vorsitzenden
des Priifungsausschusses. Der Zeitpunkt der Ausgabe ist aktenkundig zu machen.

(7) Das Ergebnis des praktischen Projektteils ,Masterprojektes” besteht aus einem Vorspiel bzw. ei-
nem Recital und wird von einer Priifungskommission benotet. Die Note bildet sich aus dem arith-
metischen Mittel der drei Einzelnoten der Kommissionsmitglieder. Das Vorspiel bzw. das Recital
findet in der Regel in dem festgelegten Priifungszeitraum statt.

(8) Die Bearbeitungszeit fiir den mediendokumentierten Teil des Masterprojektes ,Konzeptkonzert"
betragt zwei Monate. Die Bearbeitungszeit fiir den mediendokumentierten Teil des Masterprojekts
.CD-Produktion und Recital" betragt das gesamte Semester, flir das die Zulassung zum Masterpro-
jekt erteilt wurde. Das Thema des Masterprojektes muss so gestellt sein, dass die zur Bearbeitung
vorgegebene Frist eingehalten werden kann. Der mediendokumentierte Projektteil des Masterpro-
jektes ist dem Priifungsamt fristgemaB in dreifacher Ausfertigung zu Ubergeben; der Abgabezeit-
punkt ist aktenkundig zu machen.

(9) Der mediendokumentierte Projektteil wird in der Regel von zwei Priiferinnen bewertet. Eine*r
der Priferfinnen soll die*der Hauptfachlehrer®in sein. Beide Priifer*innen werden vom Prifungs-
ausschuss in Absprache mit dem Priifungsamt bestimmt. Eine*r der Priifer*innen sollte Professor*in
sein. Wenn die Benotung der beiden Gutachter*innen um mehr als 2,0 abweicht, wird vom Pri-
fungsausschuss ein*e dritte Gutachter®in bestimmt. Die Note bildet sich aus dem arithmetischen
Mittel der Gutachternoten.

(10) Bei der Abgabe des mediendokumentierten Projektteils des Masterprojektes hat die*der Prii-
fungskandidat®in schriftlich zu versichern, dass sie ihre*seine Arbeit selbststandig erstellt und keine
anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt hat.

(11) Die Note des Moduls ,Masterprojekts" bildet sich aus den zwei Noten des praktischen Vorspiels
bzw. Recitals und des mediendokumentierten Projektteils nach folgender Gewichtung:

1. Praktisches Vorspiel bzw. Recital: 2-fach und
2. Mediendokumentierter Teil: 1-fach.
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(12) Wird das Masterprojekt in Form eines Lecture Recitals abgehalten, gibt die Priifungskommis-
sion eine Gesamtnote.

(13) Das studienabschlieBende Modul darf nur ein Mal, wiederholt werden. Die Wiederholung des
Masterprojekt ist mit einem neuen Thema zu beantragen.

§12
Inkrafttreten und Ubergangsvorschriften

(1) Diese Prifungsordnung tritt am Tage nach ihrer Ver6ffentlichung in den Amtlichen
Mitteilungen in Kraft.

(2) Alle Studierenden, die vor dem Wintersemester 2021/22 das Studium im Studiengang Master of
Music Instrumentalausbildung begonnen haben, erhalten die Mdglichkeit, inr Studium nach der fir
sie geltenden Prifungsordnung zu beenden. Eine Fortfiihrung des Studiums nach der vorliegenden
Ordnung ist auf schriftlichen Antrag an den Priifungsausschuss mdglich.

(3) Letztmalig werden fir die Studierenden im Studiengang Master of Music Instrumentalausbil-
dung Prifungen nach der Priifungsordnung Nr. 192 vom 18.02.2014 im Wintersemester 2025/26
angeboten. Dies gilt gleichermaBen fir Studierende, die nach der Priifungsordnung Nr. 303 flr
den Masterstudiengang Instrumentalausbildung (M.Mus.) in der Studienrichtung Instrumentales
Duo mit Pianistin oder Pianist vom 13.09.2017 studieren. Nach Ablauf dieser Ubergangsfrist
werden Priifungen nur noch nach der vorliegenden Priifungsordnung abgelegt.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichs 1 der Folkwang Universitat der Kiinste
vom 09.08.2021.

Essen, den 11.08.2021
Prof. Dr. Andreas Jacob
Rektor
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Studienverlauf_Studiengang Instrumentalausbildung (M.Mus.)
Hauptfécher (HF): Alte Musik (AM), Neue Musik (NM), Vokales Duo fiir Pianist*innen (VD), Instrumentales Duo mit Pianist*in (ID), Kammermusik (KM)

1. Studienjahr (1. + 2. Semester)

Modultyp/
Veranstal- | Kontakt- Selbst- ECTS- Priifungs-
tungsart zeit studium Workload Credits art Priifungsform

M-IA—AM-1: ngptfach Alte Musik | P/WP 180 1440 1620 54 b
(nur fiir HF Alte Musik)
M-IA-AM-1.1: Hauptfach Alte Musik | E/GR 45 1005/1035* 1020/1080* 35/36* b PP
M-IA-AM-1.2: Korrepetition (ausser Cembalo) E/GR 30 0 30 1 u LN™
M-IA-AM-1.3: Alte Musik Praxis | E/GR 30 330 360 12 b PP
M-IA-AM-1.4: Alte Musik Vertiefung | GR 45 135 180 6 b M/K
M-IA—NM-1: Hauptfach Neue Musik | P 255 1365 1620 54 b
(nur fiir HF Neue Musik)
M-IA-NM-1.1: Hauptfach Neue Musik | E/GR 45 1155 1200 40 b PP
M-IA-NM-1.2: Neue Musik Grundlagen \ 60 60 120 4 b M
M-IA-NM-1.3: Neue Musik Analyse | N 60 60 120 4 b HA
M-IA-NM-1.4: Neue Musik Praxis | S 60 60 120 4 b M/PR
M-IA-NM-1.5: Neue Musik Solfege GR 30 30 60 2 b M/K
M-IA-VD-1: Hauptfach Vokales Duo fiir
Pianist*innen | P 90 1530 1620 54 b
(nur fiir HF Vokales Duo fiir Pianist*innen)
M-IA-VD-1: Hauptfach Vokales Duo fiir Pianist*innen | GR 90 1530 1620 54 b PP

M-IA-ID-1: Hauptfach Instrumentales Duo mit
Pianist*in | P 920 1530 1620 54 b

(nur fiir HF Instrumentales Duo mit Pianist*in)

M-IA-ID-1: Hauptfach Instrumentales Duo mit Pianist*in | GR 90 1530 1620 54 b PP
MHAAKN-1: Hauptfach Kammermusik| P 90  [1350-1530*| 1440-1620**| 48-54** b
M-IA-KM-1: Hauptfach Kammermusik | GR 90 1350-1530 1440-1620 48-54 b PP
::Iu-rlfAu-rKHn;srrw:mfrlr::‘sﬂﬁr(z?hl;slterinstrument) wp 120 60 180 6 u
M-IA-KM-3.1: Hochschulorchester | Folkwang Symphony PR 30 15 45 15 u LN
M-IA-KM-3.2: Opernorchester | Folkwang Opera PR 60 30 90 3 u LN™=
M-IA-KM-3.3: Kammerorchester [ Folkwang Sinfonietta PR 30 15 45 15 u LN
M-IA-KM-3.4: Folkwang Modern PR 30 15 45 15 u LN™*
M-IA-KM-3.5: Folkwang Barock PR 30 15 45 15 u LN
M-IA-KM-3.6: Brassband PR 30 15 45 15 u LN
M-1A-KM-3.7: Harmonie PR 30 15 45 15 u LN
m:ﬁ;{z aI-:z::;ptfachergéinzung WP x* x* 120 4 u
e Aot e S Ui " 45 © : : A
1. Studienjahr gesamt 1740 58

*nur Cembalo **fiir nicht-Orchesterinstrumente

x* = je nach Angebot variieren Creditpoints, Kontaktzeit und Selbststudium

Modultyp: Prifungsart: Veranstaltungsart: Prifungsform:
P = Pflicht b = benotet E = Einzelunterricht K =Klausur
WP = Wahlpflicht u = unbenotet GR = Gruppenunterricht R =Referat
Z = Zusatzmodul S = Seminar M = mindliche Prifung
B = Basismodul V' =Vorlesung PK = Prasentation mit Kolloquiur
A = Aufbaumodul PR = Projekt PP = Praktische Priifung
0 =Ubung P =Probe
H = Hospitation LN = Leistungsnachweis

. HA = Hausarbeit
***Ein Leistungsnachweis als Priifungsform bedeutet, dass die Lehrperson zu Beginn der Lehrveranstaltung festlegt, welcher Nachweis zum erfolgreichen . :
Abschluss des Moduls zu erbringen ist, und alle Studierenden verbindlich daraiber informiert. Dies erméglicht Ihren Lehrenden weitgehende Freiheit bei der PR = Prasentation
Festlegung der formalen Leist rungen TT = Tontrdger




Studienverlauf_Studiengang Instrumentalausbildung (M.Mus.)
Hauptfécher (HF): Alte Musik (AM), Neue Musik (NM), Vokales Duo fiir Pianist*innen (VD), Instrumentales Duo mit Pianist*in (ID), Kammermusik (KM)

2. Studienjahr (3. + 4. Semester)

Modultyp/
Veranstal- | Kontakt- Selbst- ECTS- Priifungs-
tungsart zeit studium Workload Credits art Priifungsform

M-IA-AM-2: Hauptfach Alte Musik I PWP | 180/150* | 930/960* 1110 37 b
(nur fiir HF Alte Musik)
M-IA-AM-2.1: Hauptfach Alte Musik II: E/GR 75 465/495* 540(570" 18/19* b PP
M-IA-AM-2.2: Korrepetition (ausser Cembalo) E/GR 30 0 30 1 u LN***
M-IA-AM-2.3: Alte Musik Praxis Il E/GR 30 330 360 12 b PP
M-IA-AM-2.4: Alte Musik Vertiefung Il GR 45 135 180 6 b M/K
M-IA-NM-2: Hauptfach Neue Musik Il P 135 975 1110 37 b
(nur fur HF Neue Musik)
M-IA-NM-2.1: Hauptfach Neue Musik II: E/GR 45 885 930 31 b PP
M-IA-NM-2.3: Neue Musik Analyse Il S 30 30 60 2 b HA
M-IA-NM-2.4: Neue Musik Praxis Il S 60 60 120 4 b M/PR

M-IA-VD-2: Hauptfach Vokales Duo fiir
Pianist*innen Il P 90 1020 1110 37 b

(nur fir HF Vokales Duo fur Pianist*innen)

M-IA-VD-2: Hauptfach Vokales Duo fir Pianist*innen Il GR 90 1020 1110 37 b PP
M-IA-ID-2: Hauptfach Instrumentales Duo mit

Pianist*in Il P 20 1020 1110 37 b

(nur fiir HF Instrumentales Duo mit Pianist*in)

M-IAD-2: _ oR 90 1020 110 37 b PP
Hauptfach Instrumentales Duo mit Pianist*in Il

M-IA—KM-Z: Hauptfach Kammermusik Il P 90 930-1020** | 1020-1110*| 34-37* u

(nur fiir HF Kammermusik)

M-IA-KM-2: Hauptfach Kammermusik Il GR 920 930-1020 1020-1110 34-37 u LN***

M-IA-KM-4: Klangkorper Il
(nur fiir HF Kammermusik mit Orchesterinstrument) wWp 60 30 90 3 u
2 Projekte im Studienjahr; daftir werden 3 Credits vergeben

M-IA-KM-4.1: Hochschulorchester | Folkwang Symphony PR 30 15 45 15 u LN***
M-IA-KM-4.2: Opernorchester | Folkwang Opera PR 60 30 90 3 u LN™*
M-IA-KM-4.3: Kammerorchester [ Folkwang Sinfonietta PR 30 15 45 15 u LN
M-IA-KM-4.4: Folkwang Modern PR 30 15 45 15 u LN™*
M-IA-KM-4.5: Folkwang Barock PR 30 15 45 15 u LN
M-IA-KM-4.6: Brassband PR 30 15 45 15 u LN
M-1A-KM-4.7: Harmonie PR 30 15 45 15 u LN
::I:I-CI,:F-)Z: Vorbereitung Masterprojekt WP 45 135 180 6 u

M-IA-2: Vorbereitung Masterprojekt

UJSENV X" X" X" X" LN™
(siehe Angebot je Semester ISt u

M-IA-3: Masterprojekt
(alle HF) WP 0 570 570 19 b

(entweder CD und Recital oder Konzeptkonzert oder Lecture Recital)

M-IA-3.1: CD und Recital

CD-Produktion (mediendokumentierter Teil) und PR 0 180 180 6 b s
Recital (praktischer Teil) 0 390 390 13 b PP
M-IA-3.2: Konzeptkonzert
Schriftliches Konzept (mediendokumentierter Teil) und PR 0 180 180 6 b HA
Konzert (praktischer Teil) 0 390 390 13 b PP
M-IA-3.3: Lecture Recital PR 0 570 570 19 b PP+ PR
2. Studienjahr gesamt 1860 62

*fiir Cembalo **fiir nicht-Orchesterinstrumente

X" = je nach Angebot variieren Creditpoints, Kontaktzeit und Selbststudium

**Ein Leistungsnachweis als Priifungsform bedeutet, dass die Lehrperson zu Beginn der Lehrveranstaltung festlegt, welcher Nachweis zum erfolgreichen Abschluss des Moduls zu erbringen ist, und alle Studierenden verbindlich
dariiber informiert. Dies ermdglicht Inren Lehrenden weitgehende Freiheit bei der Festlegung der formalen Leistungsanforderungen.
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	Das Studium vermittelt insbesondere Kenntnisse und Fähigkeiten, die dazu dienen, exzellentes musikalisches Können und Beherrschen des Instrumentes zu präsentieren. Die Absolvent*innen sind in der Lage, stilsichere Interpretationen auf hohem Niveau eig...
	(1) Die Voraussetzung zur Zulassung des studienabschließenden Moduls Masterprojekt ist erfüllt, wenn alle studienbegleitenden Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden sind.
	(2) Der Antrag auf Zulassung zum studienabschließenden Modul Masterprojekt ist bis zum Ende des der Prüfung vorangehenden Semesters zu stellen. Anmeldeschluss ist somit für das Sommersemester jeweils der 31.03. und für das Wintersemester jeweils der 3...
	(3) Der Rücktritt vom studienabschließenden Modul Masterprojekt ist einmalig bis einen Monat nach Zulassung zum studienabschließenden Modul ohne Angabe von Gründen möglich und ist schriftlich beim Prüfungsausschuss zu melden. Das Masterprojekt muss mi...
	(4) Die Prüfung des studienabschließenden Moduls „Masterprojekt“ besteht aus der Präsentation des Ergebnisses des Masterprojektes entweder in Form eines Vorspiels bzw. Recitals und eines Mediendokuments (Konzept bzw. CD) oder in Form eines Lecture Rec...
	(13) Das studienabschließende Modul darf nur ein Mal, wiederholt werden. Die Wiederholung des Masterprojekt ist mit einem neuen Thema zu beantragen.
	Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichs 1 der Folkwang Universität der Künste vom 09.08.2021.
	Essen, den 11.08.2021
	Rektor
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